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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus Neu-Ulm und Umgebung.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Einsendeportal unter www.azol.de/einsendeportal hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten.

Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Hubertusschützen Schießen
haben einen Deutschen Meister

Bogenschütze Sören Harrer holt im hessischen
Schwarzenborn Gold und Silber.

Roggenburg Anfang September waren
vier Bogenschützen der Hubertus-
schützen Schießen bei der Deutschen
Meisterschaft Feld und Wald des
DBSV in Schwarzenborn (Hessen) am
Start. Der erste Wettkampftag ver-
langte den Teilnehmern einiges ab.
Niedrige Temperaturen und kräftiger
Wind sorgten bei der Feldrunde für
anspruchsvolle Bedingungen. Davon
ließ sich Sören Harrer jedoch nicht
beeindrucken: Mit 162 Punkten si-
cherte er sich den Deutschen Meister-
titel im Kompositbogen.

Auch seine Vereinskollegen über-
zeugten. Patrick Harrer erreichte in
der U12-Jagdbogenklasse den starken
vierten Platz. Ebenfalls auf Rang vier
landete Manuel Dreher bei den Her-

ren Jagdbogen. Benedikt Meyer be-
legte bei den Herren Blankbogen
Platz fünf. Am nächsten Tag folgte
bei deutlich freundlicherem Wetter
die Waldrunde. Sören Harrer stand
erneut auf dem Podest und wurde
Deutscher Vizemeister mit dem Kom-
positbogen. Patrick Harrer bestätigte
seine gute Leistung mit einem weite-
ren vierten Platz. Benedikt Meyer
steigerte sich ebenfalls und erreichte
bei den Herren Blankbogen Rang vier.
Damit kehrten die Hubertusschützen
mit einem Deutschen Meistertitel, ei-
nem Vizemeistertitel und mehreren
Top-Fünf-Platzierungen von dem er-
folgreichen Meisterschaftswochenen-
de aus Hessen zurück. Benedikt Meyer
für Hubertusschützen Schießen

Gruppenbild der Hubertusschützen
Schießen: Sören Harrer, Theresa Dreher,
Benedikt Meyer, Patrick Harrer und Ma-
nuel Dreher.

Das Siegerbild mit den besten Teilnehmern auf dem Podest. Fotos: Benedikt Meyer

Gebastelte und echte Fledermäuse
Die Laubfrosch-Kindergruppen des GAU erlebten

ein Abenteuer in der Dunkelheit.

Gerlenhofen Die beiden Laubfrosch-
Kindergruppen des GAU haben in den
Sommerferien beim GAU übernach-
tet. Zuerst haben die Kids gemeinsam
Fledermäuse gebastelt. Nach einem
gemeinsamen Abendessen und ein

paar Spielen ging es dann mit den Rä-
dern raus in die Dunkelheit. Die Mü-
digkeit verflog, als sie die ersten Fle-
dermäuse über die Bat Detectoren ge-
hört und dann im Schein der Taschen-
lampen gesehen haben. Das Abenteu-

er Fledermausnacht war erfolgreich
und das eine oder andere Kind konnte
den Traum, eine echte Fledermaus zu
sehen, wahr werden lassen. Melanie
Mangold für GAU Schutzgemeinschaft
für den Neu-Ulmer Lebensraum e. V.

Ein besonderer Abend
im Ichenhauser Schlosshof

„Sing & Swing“: Der Liederkranz und seine
musikalischen Gäste begeistern die Besucher.

Ichenhausen Ein gut gefüllter
Schlosshof, ein Glas Wein und dazu
Musik vom Schlager über Pop bis
zum Jazz und Swing: Mehr als 200 Be-
sucher erlebten beim Konzert „Sing &
Swing“ des Liederkranzes an der
Günz Ichenhausen einen besonderen
Sommerabend mit viel Musik, guter
Stimmung und so mancher Überra-
schung.

Unter der Leitung von Gabi Hart-
mann präsentierte der Liederkranz
bewusst ein Programm, das mit man-
chen Erwartungen an ein traditionel-
les Chorkonzert brach. „Mamma Mia“
und „Waterloo“ trafen auf „Hier ist
ein Mensch“ und „Mich trägt mein
Traum“, mit dem „Traumschiff“ ging
es auf musikalische Kreuzfahrt und
bei „Major Tom“ schließlich sogar
„völlig losgelöst“ Richtung Welt-
raum.

Für einen besonderen Hingucker
sorgten die Männer des Chores. Die
drei Tenöre und drei Bässe hatten sich
für den „Konjunktur-Cha-Cha-Cha“
mit Melone und Regenschirm heraus-
geputzt. Beim Refrain wippten nicht
nur die Knie im Takt, auch die Schir-
me bewegten sich nach links und
rechts. Die augenzwinkernde kleine
Choreografie kam beim Publikum
bestens an.

Musikalische Gäste waren der
Männergesangverein Roggenburg,
der mit seinen Liedbeiträgen die
Klangfülle eines klassischen Männer-
chores präsentierte, sowie die Musi-
ker von Jazz up. Mit Kontrabass,
Schlagzeug, Piano, Saxophon und
Klarinette brachten sie ganz andere

Klangfarben in den Schlosshof und
trugen wesentlich zur entspannten
Atmosphäre bei. Dass der Funke auf
das Publikum übergesprungen war,
zeigte sich am kräftigen Applaus und
dem Wunsch nach einer Zugabe, die
gerne erfüllt wurde.

Nach dem letzten Ton war der
Abend noch lange nicht zu Ende. Bei
einem Glas Wein kamen Besucher,
Sänger und Musiker miteinander ins
Gespräch. Viel Lob gab es für das ab-
wechslungsreiche Programm, das
Zusammenspiel der musikalischen
Gäste und die besondere Atmosphäre
im Schlosshof. So wurde aus „Sing &
Swing“ mehr als nur ein Chorkonzert:
ein Sommerabend, bei dem Musik,
Begegnung und gute Unterhaltung
zusammenfanden – und der vielen
noch lange in Erinnerung bleiben
dürfte. Christoph Meier für GSV Lie-
derkranz an der Günz Ichenhausen
e. V.

Hingucker beim „Konjunktur-Cha-Cha-
Cha“: Die Herren des Liederkranzes
Ichenhausen. Foto: Hermann Ruf

Der gut gefüllte Schlosshof beim Liederkranz Konzert „Sing & Swing“.
Foto: Hermann Ruf

Dank einer Spende gibt es
T-Shirts für die Jugendfeuerwehr

Das Geld stammt aus einem Gewinnspiel.
Neu-Ulm Die Neu-Ulmer Jugendfeu-
erwehr hat von RAM Mounts Germa-
ny eine Spende in Höhe von 2.000
Euro erhalten und kann sich nun für
alle ihre Mitglieder einheitliche T–
Shirts anschaffen.

Das Geld stammt aus einem Ge-
winnspiel. An diesem hatte Marco
Binder von der Neu-Ulmer Haupt-
feuerwache anlässlich eines Besuchs
der Messe Interschutz in Hannover
teilgenommen, und zwar bei der Fir-
ma RAM Mounts.

Bei der Ziehung erreichte er den
dritten Platz und gewann 2.000

Euro, die nun an die Jugendfeuer-
wehr gehen.

Kürzlich übergab nun Robert
Schvartz von RAM Mounts Germany
den symbolischen Spendenscheck
an die Jugendfeuerwehr und den
stellvertretenden Kommandanten
Michael Haitchi sowie Stadtjugend-
wart Markus Holzinger. Dieser freut
sich über die Unterstützung: „Auf-
grund der aktuell sehr angespannten
Haushaltslage hätten wir das Projekt
„neue T-Shirts für die Jugend“ in die-
sem Jahr vermutlich nicht umsetzen
können.“. (AZ)

Mit dem Ökomobil in Unterroth: Drei tolle Standorte, drei Umweltbildungsangebote. Und eines davon war der GAU mit
seinem Ökomobil. Er hat sich am Umweltbildungstag der ILE Iller-Roth-Biber beteiligt und Kindern sowie Erwachse-
nen spielerisch viele Aspekte der heimischen Natur nahegebracht. Tiere waren mit dabei, aber auch Pflanzen. Es hat
sehr viel Spaß gemacht und der GAU hat sich über jeden Besucher am Ökomobil gefreut. Foto: Melanie Mangold
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